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Jutelligenz⸗ Blatt 


1 ie her; 


Besit der a Ahnigticen Begierung zu Das 


Binigt Provinzial: J im Poſt⸗ Borate 


Eingang Plaugengaffe. 


0 TTT 
n den 7. Oktober 1834. f 

Herr Rittmeiſter v. Cederſtolpe von Oſterode, Herr Premier⸗Lieute⸗ 
at, b. Wulffen von Rieſenburg, Herr Kaufmann Schulbech don Thorn, Herr 
Sutsbeſizer Treuge von Kraſtuden, log. im Hotel de Thorn. Herr Amtmann Ott 
aus Klauin, Herr Kaufmann Rauber nebſt 2 Söhnen, Herr Kaufmann 1 7 
Herr Kaufmann Feirblhnder uud 985 Warden e Aus Marjenwer er, log. 
im Botel V Olivg. = 


Bekanntmachung. 


1. Es wird hiermit zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß nach Auge der 
im korigen Monate erfolgten Reviſion der Bäderladen, die nachſtehend genannten 
Bäder dei gleicher Güte und gleichem Preiſe das größte Brod geliefert haben, 
: BAR: : Roggenbrod von ee N BE ; 
SE: Sturmböfel, Hundegaſſe W 3 N . 
Schulz, Rammbaum As 1 2230 5 
f Adrian, e NE 1001 8 1 
# eizenbrod. REEL EDEN 
x Sem Hundegaſſe AS 309. 5 - Sr [65 
Alnkoff, große Bäckergafſe ME 1794. ERBEN 2 
Ballauff, Schmiedegaſſe M 98. ® F > 
Müller, Schüſſeldamm * 1112. 8 e 
ern den 4. Oktoder 1834) 3 
ME Königl. Landrath eis pole dale £ N 


S 
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a Averfissements 
2. Die Verpachtung oder theilweiſe Vererbpachtung des Kaͤmmerei⸗Guts 
= 1 Wenkrügerskampe betreffend. a 
Das Kämmerei. Gut Neukrügerskambe, enthaltend 21 Hufen 202 
S AMuthen Land, fuͤr deſſen Flächeninhalt jedoch keine Gewähr geleiſtet wird, ſol in einem 
Mittwoch, den 3. Dezember e, Vormittags 10 Uhr 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadkrathe und Kammerer Herrn Zernecke, zur 125 
jährigen Pacht vom 1, Mai 1835 ab, oder auch kheilweiſe gegen Einkaufgeld und 
Canon in Erbpacht ausgeboten werden. SER Eh 
Cautionsfaͤhige Pacht⸗ oder Erbpachtluſtige werden hiedurch aufgefordert, ſich 
im Licitationstermin einzuſtellen. 5 : 
Die Bedingungen unter welchen dieſes treffliche Gut ausgethan werden ſol, 
ſind in unſerer Regiſtratur einzufehen. 8 5 
Danzig, den 2. Oktober 183. a 
berbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. a 8 
3. Zur Verdingung der Mehlanfuhre aus dem Koͤniglichen Magazin nach der 
Garnfſon⸗Vackerei auf der Niederſtadt, für das Jahr 1835, ſtehet ein Termin auf 
5 d den 17. d. M. Vormittags 10 Uhr 
in unſerm Geſchaͤfts Local, Kielgraben u 12. an, wozu Unternehmungsgeneigte 
eingeladen werden. Die Bedingungen koͤnnen täglich bei uns eingeſehen werden. 
s Danzig, den 5. Oktober er 5 5 
ee Fiss: Königl. Proviant ⸗ Amt. 


5 i Entbindung. N i 
A. Die heute Morgens um 7 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben 
Brent von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. 

Danzig, den 7. Oktober 1834. 5 3. E. Nadell, 


\ Ann d e ig e n. 8 
„Vom 2. bis 6. October 1834 ſind folgende Briefe retour gekommen: e 
2) Knoll a Auerbach. 2) Taͤtz a Berlin. 3) Siegen a Lauenburg. 4) Roslowekt 
2 Königsberg. 5) Schwan a Groß⸗ Signo. 6) Lewinska a Allenſtein. 
a . Königl. Preuß. Ober: Poft: Amt. 
» Für deu abgebrannten Pachter Zenowski in Heubude iſt Folgendes eingegan⸗ 
gen; 1) A. S. 3 ) Anonym, 9 Paar Strümpfe, 1 Tuch und 2 Da — 
G72 15 Spt. — 4) Alb. Kr. e, . ) n e 1 e 60 R. 15 
Sgr. 7) W. H. u. M. aus der Gemeinſchaftskaſfe ein Päckchen mit alter und 
neller Wäſche und 15 Sgr. — 8) Anounm, ein Päckchen Wäſche und 10 Sgr. — 
9) Fräulein O. Waͤſche und 1 Hat — 10) Frau M. H. ein Paͤckchen mit Klei⸗ 
dungsſtücken. — 11) Frau M. E. Kleidungsſtuͤcke und 2 BA — 12) Frau R. N. 
R. Kletdungsſtücke. — 13) Madame Qu., Kleidungsſtücke, und abgegeben worden, 
wofür der herzlichſte Dank hiemit abgeſtattet wird. N 
a 3 Emilie Tiehfen, geb. Kleefeld. 
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6. Dit Lieferung von circa 60,000 U fein Roggenbro, 
. . ge 4,000 - Schmeinefleifh, 7 
Se 1,500 ⸗Rindſleiſch, 
10900 „Butter, i 
van Scheffel Kartoffeln, 


y x 18 2 Graupe, 2 
5 a 150 Graupeugruͤtze, 
5 % Daffrariße, 2:22 


9 Tonnen grüne Seife, 
10 Cl raff. Oehl, 
3 Stein gegoſſene Lichte, 
100 Klafter kiefern Klobenhelz, = 
36 Ruthen Torf, . a 
für die Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt zu. Pelonken, Jost fur den Zeitraum vom 1. Ro⸗ 
vember 1834 bis 1. November 1835 an den Mindeſtfordernden im Wege der Lizi⸗ 
tation überfaffen werden, wozu wir einen Termin auf 5 
3 { n Oktober V ft * 


Allggs 2 


in dem Lokale unſerer Anftalt zu Pelonken angeſetz haben, und die Unternehmer mit 
dem Bemerken dazu einladen, daß die Bedingungen bei dem mitunkerzeichneten Vorſte⸗ 
her Herrn S. E. A. Hepner, Jopengaſſe e 568. und in Pelonken bei dem In⸗ 
ſpector der Anſtalt einzuſehen find, auch im Termine noch bekannt gemacht werden 
ſollen. Danzig, den 1. Oktober 1834. f 3 a ö 

Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits Anſtalt. 

A. Sepner. f ofaß Kauffmann. Wegner. 
7 Die verehrl. Mitglieder der Reſſource vom Jiſcherthore werden zu einer au: 
ßerordentlichen General⸗Verſammlung 5 = ee 
Mittwochs den 8. Oktober Mittags 12 Uhr 
ergebenſt eingeladen. 5 a f Der Vorſtand. 
3. Donnerſtag den 9. Oktober iſt das Winter⸗Local für die Reſſource „Einigkeit“ 
in dem Haufe Heil. Gaſſe M 1013. eingerichtet. . f 24 
95 En junger Mann ſucht wiederum als Wirthſchafter ein Unterfommen, nach⸗ 
dem er feine militairiſche Dienſtpflicht erfüllt hat. Nähere Nachricht giebt der 
8 5 Oeconomie⸗Commiſfarius Zernecke, Hintergaſſe 120. 

10. 400 Ei werden auf ein gutes Nahrungshaus zur Iten Stelle ohne Ein⸗ 
miſchung ten Damm n 1276. 1 Treppe hoch geſucht. Se 2 
11. Dem ehrlichen Finder einer den 6. d. M. auf dem Wege von Lauggarten über 
Mattenbuden und der Speicherinſel nach dem langen Markte verlorenen 1 2. 
gehaͤuſigen Taſchenuhr, mit dem Namen Beile London bezeichnet und einer vergolde⸗ 
ten Kette nebſt Pettſchaft und Schluͤſſe daran, wird bei Ablieferung derſelben in 
der Fleiſchergaſſe ½ 129. eine Belohnung von 4 Pe zugeſichert. . 0 
12. Die Jührung von Handlungsbüchern wird übernommen, auch Unterricht in der 
doppelten Buchhaltung wie im kaufmaͤnniſchen Rechnen ertheilt, u. iſt das Nähere zu 
beſprechen Mittags täglich von 1 bis 4 Uhr Fiſchmarkt M 1584. eine Treppe hoch. 


4590 


13. Wer eine Wohnung, beſtehend aas 2 Stuben, wine und Kammer, zwischen 
dem ſchwarzen Meer und dem Neugarterthor belegen, an aue Jamie obne d inder 
dn vermtethen und ſogleich zu beziehen hat der zeige dieſes Petershagen . 19. n. 
14. Scheibenrittergaſſe . 1259. ſind 2 freundliche und helle Gelegenheiten au 
rechten Zeit oder gleich zu vermiethen, und auch 150 Stück 11gollige Flieſen, auch 
alte 18;zollige Dachpfannnen 600 Stück zu haben. ee SE 
2209999903039 Dosesssaasoscane 
©1522 — Theater Friſeur M a l Er 6 
Ich mache bekannt meinen hochedlen Kunden, daß ich dieſes Geſchaͤft als 5 
695 
9 
6 


A 


: ö Theater⸗Friſeur 42 Jahr earbeitet habe; da dieſes Geſchaͤft jetzt unbedeutender 
iſt, wie fruͤher, ſo hahe ich es dem Herrn Gewerksmeiſter Zadlich überkaßfen; 
O aber mein Geſchaͤft im Haarſchneiden, Friſtren, Locken und Touren, arbeite ich 
noch wie fruͤher. Se MNMuͤler, Gewerksmeiſter. 
ö Danzig, den 6. Oktober, 1834, 8 ee 8 
7299959899389 SR 959588 8 Bar 
16. Ein altes Sd don 12 Fuß Lane und 277 Fuß Breite A ne 
geſucht. „Näheres Bootsmannsgaſſe e N 
17. Das neu ausgebaute Haus in der Wollwebergaſſe e 552 mit 2 Boden, 


8 Stuben, 2 Küchen, Hof und gewoͤlbkem Keller, iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
„ .... ——— a m a 1 


able Hau Buktermarkt“ mit Stall und Wageure⸗ 
I. ab zu bermiethen. Das Rühle bel Block un 
19. Eine bequeme Wohnung in der größen Hoſennahergaſſe Mg 683. B. mr 
eigener Hauskhüre und der Ausſſcht auf die Laugehvücke 2%, beſtehend aus 4 heizha⸗ 
ren Stuben und einem Zimmer ohne Ofen nebſt Küche, Keller ze. iſt ſogleich zu ber⸗ 
mlethen und zu beziehen. Rähere Nachricht in Ag ooo f 
20. Schmiedegaſſe % 289. iſt eine Treßpe hoch nach vorne ein meublieter S anal 
für einzelne Herren dom: Cibilſtande zu vermiethenn 5 
21. Eine complekte Kutſchet⸗Wohuung für 6 Pferde und für 4 Pferde Stallungen, 
eilte große Remiſe iſt von Michgeli rechter Ziehzeit zit vermielhen. Auskunft in der 
n 55 
22. Kleine Hoſennähergaſſe Ne 866., Waſſerſeite, ſind Stuben an einzelne Per⸗ 


fonem mit und ohne Meubeln zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. ET 
23. Fleiſchergaſſe Az 142. iſt die ſehr bequeme Untergefegenpeit llebſt einer Liunen⸗ 
mangel mit Zubehör zu Oſtern. zu vermiethen; die Mangel exlſtirt bereits einige 30 
Jahre in dem Haufe, und ſichert daher dein Miether eine geiwiß reiche Einnahme. 
Näheres Bradußk N 1766: in Fer Schmiede ä 
34. Eine Gelegenheit in der Hundegaſſe am Stadthofe, von 4 der örteten Stuben 


iR 1 Treppe hoch if letzt halbj. für 33 Ea zu bermiethen. Nachricht Breitgaſſe x 1144. 


25. Roch jetzt e e ein Haus in ee e heilt Yalbı, 
30 Rn 4 Stuben ze. Hundegaſſe am Stadthofe gun oder getheilt Halbj. 25 CHE, 
Stube am Kuhthor halbi. i Ahr Nachricht Breitgaſſe N 1144 — 
: 8 — u E >= k 


S 
% 


8 28. | Eine ſehr zu erapfehlenke Wobugelegenheit in der erſten Etage, beſtehend aus 
i, U 


guke Arbeſtspfer de, 8 Uf hende und auch fette Kühe 
Der Zahlungstermin fur hieſige ſichere und bekannte Kaͤufer, folk bei der Aue⸗ 
tion bekannt gemacht werden, Unbekannke und Fremde aber leiſten ſofort / zur Stelle 
Zahlung 3 5 S ee 
50 Monkag; den 13. Oktober d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
Frauengaſſe Ro. 378, öffentlich” verkaufe und dem Meiſtbietenden gegen baare Zah⸗ 
lung in Preuß. Cour. zugeſchlagen werden 8 

I goldene und k ſilberne Taſchenuhr, 1 ſilberne Jagduhr, 2 bronze Urnen 
worin 2 Uhren, 1 acht Tage gehende und eine 24 Stunden gehende Stutzuhr, eine 
& Tage gehende Stubenuhr, 2 Paar goldene Ohrringe, 3 goldene Pettſchafte, 3 dio 
Uhrſchlüſſel mit Amatiſt und Topas, 1 goldener Ring mit dem Portrait. Napoleon's 
(Moſatk), 1 Glaſer⸗Diamant, 2 Zederineffer mit Perlinutter und Gold gefaßt, 1 
Opernglas in dito, 1 Scheere und 12 Naſſermeſſer mit Elfenbein und Perſſmutter⸗ 
ſchaalen, 1 Bart⸗ und 1 Naͤgelbarſte in Perlmiltter gefaßt, 1 Glaſer⸗Diamant und 


einige verſchiedene kleine Münzen. )) — 
1 mahagoni⸗fournirtes Klavier, div. Spiegel in mahagoni und polirten Nahe 
men, 1 Toilettſpiegel, 1 runder fournikter Sophatiſch, 1 maſern Spieltiſch, 2 dito 
polirte Schreibetiſche, 1 Nachttiſch, 2 kleine vergoldete Spiegeltiſche mit Marmorblatt, 
dib. geſtrichene Klapp und andere Tiſche, 2 Sopha mit Hagartuch, 1 dito von Zucker⸗ 


kiſtenholzontit rohem Bezug, Stühle mit Moor⸗ und Gingham⸗Bezug, Glas⸗, Klei⸗ 


der⸗ und Kuͤchenſpinde, Bekkrahmen, 1 Matratze mit Pferdehaar, did. Betten, Pfuͤhne 


und Kiffen; 1 braun tuchener Ueberrock mit Grauwerk, 1 ſchwarz u. 1 blau tuchener 
Leibrock, 1 tuchener Damen⸗llieberrock, 2 bauſwollene und div. kattene Kleider, einie 
e Reſte Seidenzeug und Ginghams, weiße Jenſtergardienen, Tiſchtuͤcher, Serbietlen, 
Beltbezige und Handtücher, dib, fapenesne Terrinen, Schüſſeln, Teller, porzellan 


* 


x 3 \ 


3 
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und fahencene Taſſen und Kaunen, 2 gläftene Confeck⸗Schaglen, geſchliffene und ord. 
Wein⸗, Bier⸗ und Liqueurgläſer, 1 meffingne Thcemaſchine, 2 ruſſiſche dito, kupferne 
und meſfingne Keſſef, Toͤpfe und Kaſſerollen, div. Meſſer und Gabel, ferner: 
I Rähkaͤſcchen mit Mufik, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 metallene Brennmaſchine, 
1 Perlengewicht mit Zubehör, 1. Schiffs⸗Perſpektiv, 2 kleinere dito, 1 Schiffs⸗Kom⸗ 
paß, 1 Sonnenuhr, 1 Ockant mit mahagoni Einfaſſung, 1 Barometer, 2 Schreibe⸗ 
dulte nebſt Stühle, 1 Geldtiſch, das Portrait Napoleons von 1815, dito des Fur⸗ 
ſten Blücher beibe Oelgemaͤlde, div. Anſichten von Jamaika, Berlin, Charlottenburg 
und verſchiedene Kupferſtiche unter Glas, div. Oelgemaͤlde auf Holz und Leinwand, 
1 Hauslaterne, 1 Patent⸗Handlaterne, 2 Trompeten, 1 meffingne Hänge⸗Lampe, 1 
Leterkaſten, 1 meſſingner Vogelgebauer, 1 Waagbalken mit hoͤlzernen Schaalen, eine 
Parthie metallene, eiſerne und bleierne Gewichte, 4 Faſtagen mit ſchwarz, weiß, gruͤn 
und rothe Farbe und verſchiedeue Reſter Oelfarbe, 5 Pommeranzenbaͤume, 1 Waffel⸗ 
eiſen, imgleichen: 3 5 8 f f 

1 breikſpuriges Kabriolet, 1 dit. Geſundheitswagen, 1 Handwagen, 1 großer Jagd⸗ 
ſchlitten, 1 beſchlagener Unterſchlitten, 1 ſchmalſpuriger Arbeitswagen, 2 ruſſiſche 
Kummtgeſchirre mit Neuſilber, 2 complekte Blank⸗, 1 meſſing. Geſchirr, 4 Schlit⸗ 
tengelaͤute, 1 Reitſattel u. Zubehör, 2 Paar große, 2 dit. kleine Wagenlakernen, 1 


büchene Schlittendecke mit Wolf, 2 wollene Schnee Netze, di. Stallgerathe, circa 
1000 4: eingeſchlagene Butter in Faͤſſer und ſonſt noch mancherlei eiſernes, blecher⸗ 
nes, hoͤlzernes und irdenes Haus⸗, Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe und andere nützliche 
Sachen mehr; und wird mit dem Verkauf der Wagen⸗ u. Stallgeraͤthe der Anfang gemacht. 
31. Diecnſtag, den 14. Oktober 1834 Vormittags um 10 Uhr, Soll auf freiwilliges 
Verlangen vor dem werderſchen Thore am Sandwege im rothen Kruge durch öffent⸗ 
lichen Ausruf an den Meiſtbietenden in Pr. Court. verkauft werden: 5 


30 fette Weideochſen. 


Der Zahlungstermin fur hieſige ſichere und bekannte Kaͤufer fort bei der Auction 


bekannt gemacht werden, Unbekannte aber u. Fremde leiſten ſofort zur Stelle Zahlung. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. i 

s Mobilia oder bewegliche Sachen. Bee 
32. Ju Neuſchottland „ 10. ſind Pfirſich⸗ und Aprikoſen⸗Baͤume, Weinſtöcke 
Apfel-, Virn⸗, Kirſch⸗ und Pflaumenbaͤume gut und billig zu haben. i 
36. Aecht brückſcher Torf ſoll Raͤumung halber billig verkauft werden. Beſtel⸗ 
lungen werden Breitgaſſe 2 1918. angenommen. . . 
34. Wegen Mangel des Raumes werden billig verkauft friſche G. B. Heer inge in 
buͤchenen Tonnen, fo wie auch gute Dan. Kreide in W und Air, Bler⸗Bouteillen, 
Leckhouig in il und Faͤßchen, friſche hollaͤndiſche Heeringe in 146 und einzeln, Breite 
gaſſe . 19. — 18. a . 

35. Friſche angekommene lunburger Kaͤſe find zu haben vorſtäͤdtſchen Graben J 3. 
36. Es ſind Balken, Latten, Kreuz⸗Holz⸗Dielen, Eiſenpfannen, Lucken zu verkau⸗ 
fen am Stein 791. : $ BER: 


* 


x 
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Aller Gattung Strickw olle empfiehlt zu billigen aber feſten Preiſen 
J. J. Borowski, am Holzmarkt auf. den kurzen Brettern 299. 
1 880 ſchones Vackobſt iſt zu kaufen Neugarker⸗ Ecke * 529., die Mete 
u 12 
ie Keine Parthie schöne friſche ital. Paradicsaͤpfel und Palmen ſind nochn 
au billigen zu haben bei Jangen Gerbergaſſe NE 63. 5 
„Diverſes Mobiliar, als: 1 birk. pol. Sophatiſch, 1 dito Waschtisch, 1 fl. Spie⸗ 


f 10 15 Spiegeltiſch, 1 Guitarre nebſt Kaſten ſind billig zu haben Hundegaſſe N 26 2. 


Ein Steinboot, in gutem baulichen Zuſtande, von 11 Laſt Ladung ſteht aus 
1 1 Hand zu verkaufen. Das Nähere erfährt man iſten Damm * 1109. 


Sachen z u verkaufen 5 0 Danıie 
Smmobi 15 a woder . Sachen. 


2 d et ih. welches 
he und Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, Be 
werden. Hiezu iſt ein Termin auf NE, 
15 25 mi 1835 Vormittags 11 Uhr x 25 
vor 1 85 Herrn Stadtgerichts⸗Sekretar Lemon in dem Grundſtuͤcke zu Reichenberg 
angeſetzt. 
5 Die Taxe, der neueſte Hppothekenfchein und die beſonderen Kaufbedingn gen 
konnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden-. 5 
Danzig, den 8. Juli 1834. : . 
Réniglich Preußiſches Land⸗ und Sig e 8 
43. Das hieſelbſt in der Vorbergs großen Kreuzſtraße sub Litt. K. IV. 42 be⸗ 
legene, jetzt in einer wüſten Bauſtelle beſtehende, auf 3 Nat gerichtlich gewuͤrdigte 
Zuͤchner Michael Böttcherſche Hrundſtuck, iſt auf den Antrag des hieſigen Suech 
ſtrats unter der Bedingung der Awlederbebauung zur Subhaſtation geſtellt. Der L 
zitationstermin iſt auf 
den 7. Januar 1835 Vormittags um 11 Uhr i 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Albrecht an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ange⸗ 
ſetzt, was hiermit mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß die Taxe und der 


neuſte Hypothekenſchein in 1 1 Regiſtratur Lingeſehen . konnen. 


Elbing, den 2. Auguſt 183 ; 
nach preuß. Stadtgericht 5 

44. Das der Wittwe Genricd, Anna Elifaberh geb. pellert und dem Schloͤß⸗ 
ſermeiſter Sriedrich Wilhelm Genrich gehörige, hieſelbſt in der Kettenbrunnengaſſe 
auf der Ecke der Mauergaſſe sub Litt. A. I. 137, belegene Grundſtück, welches 
gemaͤß gerichtlicher Taxe reſp. vom 10. und 17. Januar d. J. auf 1419 At. 4 fg. 
2 K adgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege der nothwendigen e na 
re werden, Der Lizitationstermin hiezu iſt auf 2 

den 7. Januar 1895 Se == 


% 


1085 — 40364 5 
Vermittags um 11 Uhr dor dem Depntirten Herrn Juſtizrath Albrecht an hleſlger 
Gerichtsſtätte anberaumt, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Öffentlichen Keunt⸗ 
nig bes Publikums gebracht wird, daß die Taxe und der neueste Oppothekenſchem 
des Grundſtücks in ünſerer Riegiſtratur luſpieirt werden kaun. a 
Etlbing, den 2. September 1834. N RE : 
Königl. Preuß. Skadtgericht. 


45. Das dem Joſeph Lubner gehörige, in dem Dorfe Przetoczyn drlegene, sub 


NE 5. verzeichnete, auf 160 RED Sgr. 4 &. abgeſchaͤtzte Bauergrundſuͤck, ist 


2 


Schaldenhalber zur Subhaſtation geſtellt und ein peremtorifcher VBiekungstermin auf 


i 8 \ den 8. Dezember ce. 
in der Gerichtsſtube zu C 


at zechoczyn anberaumt, 8 werden zu demſelben, da das Hyp⸗ 
pothekenweſen des Grundſt 


ö ücks nicht regulirt iſt, alle etwanigen Nealprätendenten mit 

der Warnung, daß die Ausbleibenden mit ihren eewauigen Regl⸗Anſprüchen auf das 

Grundſtück werden präkludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 

werden wird, jo wie Kaufliebhaber mit dem Bemerken, daß die Taxe werktäglich m 

unſerer Regiſtratur einzuſehen iſt, Vörden s 8 
Pußig, den 11. Auguſt 1834. a N $ 

Königl. Preuß. Land; und Stadt, Bericht. 

46. Das, der feparirten Caroling Slorenting Sch 

. gehörige, sub Litt. A. EI. 186, hieſelbſt 

welches gemäß gerichtlicher Tax 

3875 e 10 Sgr. 4 9 5 

haſtatton verkauft werden. Der neue Lizitations⸗ 


Schiffs⸗Napport vom 1, Oktober 1834. 

J.... EEE. - - rn. 

J. E. Hut, Buitenmerft, v. Läbe m. dio. Gilera n. Königsberg befkimme, 

N Von der Rheede o 5 8 8 
a Ba Die Wind S S 


